
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/028/2012 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 15.03.2012 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
Anwesend als 
 
Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / 
Vorsitzender   

 
Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied / 
2. Stellv. Vorsitzender   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied / 
1. Stellv. Vorsitzender   

Herr Bernhard Kleene SPD Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Sascha Nolden FDP Sachkundiger Bürger  

Herr Thomas Oechtering CDU Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Bernhard Strotmann CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Antonius van Wanrooy CDU Ratsmitglied   

Herr Detlef Weßling SPD Ratsmitglied   

Herr Heinrich Winkelhaus Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   
 
beratende Mitglieder: 
 

Herr Kurt Radau BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    

Herr Heinz Werning Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

 



Niederschrift BAU/028/2012 der Sitzung des Bauauschusses vom 15.03.2012   

Seite 2/12 

Vertreter: 
 

Herr Ludger Albers Vertretung für Herrn 
Claus Meier 

Herr Alfred Holtel FDP Vertretung für Herrn 
Johannes Willems 

Herr Friedrich Theismann CDU Vertretung für Frau The-
resia Nagelschmidt 

 
Gäste: 
 

Herr Martin Forstmann 
 
 

Mitarbeiter der TBR 

Herr Thomas Roling Mitarbeiter der TBR  

 
 
Verwaltung: 
 

Herr Jan Kuhlmann Erster Beigeordneter   

Herr Werner Schröer Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Claudia Kurzinsky Produktverantwortliche 
Hochbau   

Herr Jürgen Grimberg Produktverantwortlicher 
Zentrale Gebäudewirt-
schaft   

Herr Hans-Jürgen Gawollek Produktverantwortlicher 
Straße/Grün   

Herr André Löckener FB 5, Projektmanage-
ment Bahnflächen 

Herr Stefan Sloot Produktverantwortlicher 
Vermessung und Geoin-
formatik   

Frau Martina Wietkamp Schriftführerin   
 
 
Es fehlen: 
 
Mitglieder: 
 

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Frau Birgit Marji Alternative für Rheine Ratsmitglied   

Frau Theresia Nagelschmidt CDU Vertretung durch RM 
Theismann 
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beratende Mitglieder: 
 

Herr Claus Meier Vertretung durch Herrn 
Ludger Albers 

Herr Kadir Yalcin Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   

 
 
Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßt alle Anwesenden. 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 27 über die öffentliche Sitzung am 09.02.2012
 

Es werden weder Änderung- noch Ergänzungswünsche zur Niederschrift vorge-
bracht, diese ist somit genehmigt.  
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 09.02.2012 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer erklärt, dass die in der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse ausge-
führt wurden. Da keine Anfragen und Anregungen vorgetragen wurde, ist ein ge-
sonderter Bericht der Verwaltung nicht erforderlich.  
 
3. 
 

Informationen 
 

3.1. 
 

Reitwegenetz 
 

Herr Schröer zeigt anhand des Beamers den Stand der Planung für das Reitwe-
genetz im Kreis Steinfurt sowie im Münsterland. Um den geplanten Reitweg 
durch den Norden der Stadt Rheine weiterführen zu können, stellte bisher die 
Überquerung des Venhauser Dammes ein Problem dar. Die untere Straßenver-
kehrbehörde fordert im Rahmen des Zustimmungsverfahrens eine sichere Über-
querungsmöglichkeit für den Venhauser Damm. Dies könne z. B. durch eine LSA 
ermöglicht werden.  Der Kreis Steinfurt sei nun bereit, eine Bedarfssignalanlage 
zu errichten, so dass eine gefahrlose Überquerung der Straße mit Reitpferden 
gewährleistet werden kann. 
 
Seitens der Ausschussmitglieder wird Unmut zu dieser Maßnahme geäußert. Vor 
einiger Zeit sei die Errichtung von Überschreithilfen bzw. Signalanlagen zur Si-
cherung von häufig durch Schüler genutzte Querungen z. B. an der Salzbergener 
Straße durch den Kreis abgelehnt worden. Die Ausschussmitglieder bitten die 
Verwaltung diese Ansicht dem Kreis Steinfurt mitzuteilen. 
 
Herr Schröer erläutert, dass eine seitens des Ausschusses gewünschte Que-
rungshilfe in Höhe des Kreuzherrenweges und des Elsa Brandström Weges nicht 
in die Zuständigkeit des Kreises Steinfurt falle. 
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Baulastträger für diese Straße sei hier das Land bzw. der Bund vertreten durch 
Strassen NRW. 
 
 
3.2. 
 

Kreisverkehr Lingener Damm 
 

Herr Kuhlmann verliest Teile des angefügten Schreibens der Firma Renk. 
 
Er macht deutlich, dass die Firma Renk wohl ihren Standort verlegen werde, falls 
die verkehrstechnische Situation den Transport der großen Bauteile bis zum Ha-
fen nach Spelle in Zukunft nicht zulasse. Er schlägt vor, einen Vorschlag über die 
weitere Vorgehensweise zu erarbeiten und im Bauausschuss vorzustellen. 
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3.3. 
 

Offenbergbrücke 
 

Herr Schröer verliest das angehängte Schreiben der Wasser- und Schifffahrts-
verwaltung sowie den seitens der Verwaltung gefertigten Vermerk.  
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Info Offenbergbrücke 
 

 Information für den Bauausschuss am 15.03.2012   öS 
 
 
Die Offenbergbrücke darf laut Beschilderung lediglich von Fahrzeugen mit einem 
tatsächlichen Gesamtgewicht von 9 t (maximale tatsächliche Achslast von 6 t) 
befahren werden. Vom WSA wurde darauf hingewiesen, dass die Brücke trotz 
Verbotes von sehr schweren Lkw befahren wird. 
 
Der Arbeitskreis Verkehr hat sich mit der Information durch das WSA, dass trotz 
der Beschilderung etliche Fahrzeuge mit bis zu 40 t die Offenbergbrücke befah-
ren, im Rahmen einer Besprechung am 06. 03. 2012 befasst. Bei einem an-
schließendem Ortstermin, bei dem auch ein Vertreter des WSA anwesend war, 
wurde festgelegt, dass eine bauliche Höhenbegrenzung im Zufahrtsbereich zwi-
schen der Franz-Bernhard-Straße und der Offenbergbrücke errichtet werden soll. 
Da das WSA bereits an anderen Brücken ähnliche Höhenbegrenzungen installiert 
hat, will sich das WSA um die Durchführung dieser Maßnahme kümmern. 
 
Zunächst soll ein rotweißes Leitmal in einer Höhe von 3,50 m angebracht wer-
den. Auf den Verkehrszeichen soll die zulässige Durchfahrtshöhe 3,00 m betra-
gen, um kleineren Lkw bzw. Transportern die Durchfahrt noch zu erlauben. Be-
festigt wird das Leitmal an Ketten, die zwischen zwei Pfosten gespannt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
im Auftrag 
  
Albert Löcke 
  
Technische Betriebe Rheine ÄöR 
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4. 
 

Eingaben 
 

 
Es liegen keine Eingaben vor.  
 
5. 
 

Mündlicher Bericht zur Entwicklung des Grundstücksmarktes in 
der Stadt Rheine - Grundstücksmarktbericht 2012 
Vorlage: 130/12 
 

00:25:00 
 
Herr Kuhlmann erläutert, dass Herr Sloot zum 31.03.2012 den Arbeitgeber 
wechseln werde und zukünftig beim Kreis Steinfurt beschäftigt sein werde. In der 
heutigen Sitzung werde er also letztmalig über die Entwicklung des Grund-
stücksmarktes berichten. Er dankt Herrn Sloot für die gute Zusammenarbeit. 
 
Herr Sloot berichtet über die Entwicklung des Grundstücksmarktes unter Ver-
wendung der als Anlage 1 zur Niederschrift gezeigten PowerPoint-
Präsentation und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Herr Holtel verweist auf eine an ihn gestellte Frage eines Bürgers. Demnach sei 
aufgrund einer Meldung der Stadt Rheine an das Finanzamt der Grundstückswert 
von einigen Grundstücken im Bereich des Kleingartenvereines hinter der ehema-
ligen Jugendherberge deutlich heraufgesetzt worden. Diese Grundstücke würden 
angeblich jetzt so bewertet, als wenn diese zum dauerhaften Wohnen geeignet 
wären.  
 
Seitens der Verwaltung wird eine Information für eine der nächsten Sitzungen 
zugesagt. 
 
Herr Brauer dankt Herrn Sloot im Namen des gesamten Ausschusses und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.  
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
6. 
 

Ausbau Schwedenstraße, 2. Stichweg (53014-0168) - Offenlage
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34, 
Kennwort: " Gronauer Straße/Thieberg" 
Offenlage der Ausbauplanung 
Vorlage: 119/12 
 

00:48.30 
 
Herr Holtel schlägt vor, das Grünbeet im Mittelraum des Wendeplatzes zu ver-
größern und dafür auf einige kleine Pflanzbeete zu verzichten, um den Pflege-
aufwand möglichst günstig zu halten.  
 
Herr Kuhlmann schlägt vor, abzuwarten, ob im Rahmen der Offenlage Vorschläge 
seitens der Anwohner vorgebracht werden. 
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Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt den Ausbauentwurf zur Kenntnis und beschließt dessen 
Offenlage in den Diensträumen der TBR / Neues Rathaus. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
7. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
8. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

8.1. 
 

Verkehrszählung 
 

 
Herr Hagemeier verweist auf die bundesweite Verkehrszählung, über die in der 
letzten Sitzung des Bauausschusses berichtet wurde. Diese Verkehrszählung 
komme zu dem Ergebnis, dass in den Jahren 2000 bis 2010 bei den meisten 
Straßen keine große Steigerung des Verkehrsaufkommens zu verzeichnen sei. Er 
sei jedoch der Auffassung, dass zum Beispiel auf der K66 der Verkehr deutlich 
zugenommen habe. Er fragt, ob bei der Verkehrszählung echte Zählungen 
zugrunde gelegt würden oder ob die veröffentlichen Zahlen aufgrund von Be-
rechnungen ermittelt worden seien. 
 
Herr Schröer und Herr Forstmann erläutern das Verfahren der Verkehrszählung. 
Die Vorgehensweise sei durch die Richtlinien des Bundes genau definiert. 
  
 
8.2. 
 

Änderung der Auszeichnung von Radwegen 
 

 
Herr Winkelhaus verweist auf Änderungen im Bereich der Auszeichnung von 
Radwegen und in diesem Zusammenhang auf anstehende Änderungen von Stra-
ßenmarkierungen. 
 
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.  
 
Herr Brauer dankt den Zuhörern und schließt den öffentlichen Teil der heutigen 
Sitzung. 
 
Ende des öffentlichen Teils: 17:50 Uhr  
 
 
 
    
Karl-Heinz Brauer Martina Wietkamp 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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